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PFINGSTEN 

Dein Geist 
in unseren  

Herzen, 

deine  
Gedanken  
in unseren 

Köpfen, 

deine Liebe 
in unseren 

Händen: 

Lass  
Pfingsten  

werden, 
guter Gott, 

erfülle und  
bewege uns 

und steck uns 
an mit Leben. Tina Willms  
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l l  b loas de Hälfte van dat g l  

er  is ,  we l l  merkt ,  wekke Hälf   
Klook is, well bloas de Hälfte van dat glöawet, wat he höart. 

Noch klöker is, well merkt, wekke Hälfte de Richtige is. ] [ 

  GOTTESDIENSTE IM MAI 

So 07.05. 10.00 Pastor Voget, Akkordeonorchester 

    Kollektenzweck: Unterstützung von Erholungsmaßnahmen für Bedürftige 

Sa 14.05. 10.00 Pastorin Zierath, Konfirmation 

    Kollektenzweck: Jugendarbeit in unserer Kirche 

Do 18.05. 
Himmelfahrt 

11.00 
Pastor Hauffe, Ökumenischer Gottesdienst,  
Freilichtbühne, Posaunenchöre 

  Kollektenzweck: Diakonischer Dienst Obergrafschaft 

So 21.05. 10.00 Lektor Robbert 

    Kollektenzweck: Kirchen helfen Kirchen 

So 28.05. 
Pfingsten 

08.00 Pastor Voget 

10.00 Pastor Voget, Abendmahl 

    Kollektenzweck: Kirchenmusikalische Arbeit in unserer Kirchengemeinde 

Mo 29.05. 
Pfingsten 

10.00 
Pastorin Parschat, Ökumenischer Gottesdienst,  
Marktplatz Bad Bentheim, Posaunenchöre, Band 

  Kollektenzweck: Bentheimer Tafel 

  GOTTESDIENSTE IM JUNI 

So 04.06. 10.00 Pastorin Zierath 

  Kollektenzweck: Partnerkirchen der Norddt. Mission u. der Vereinten Ev. Mission 

So 11.06. 10.00 Pastor Voget, Goldene Konfirmation, Singkreis 

  Kollektenzweck: 38. Deutscher Evangelischer Kirchentag, Juni '23 in Nürnberg 

So 18.06. 10.00 Pastorin Parschat 

    Kollektenzweck: Suchtberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werkes 

So 25.06. 10.00 Pastor Voget, Kita-Familiengottesdienst, Band 

    Kollektenzweck: Südafrikanische Partnerkirche unserer Kirche (URCSA) 

Jeden Sonntag  
in der Kirche 

10.00 
- 

11.00 

Kindergottesdienst  
Kollektenzweck: Kindernothilfe 

[Kein Kindergottesdienst am 14.05. und 11.06.] 
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Nach zehn Monaten Bauzeit ist, bis auf 
den wetterbedingt später erfolgenden 
Außenanstrich, unser Gemeindehaus nun 
fertiggestellt.  

Im Juni letzten Jahres begannen die Bau-
arbeiten im oberen Bereich des Gemein-
dehauses. Von den zwei Bauabschnitten 
wurde der nördliche Bereich des Hauses 
zunächst in den Blick genommen. Aus 
den zwei großen Sitzungszimmern ent-
standen ein etwas kleineres Sitzungszim-

mer, ein Konferenzraum und ein Raum 
für die Küsterin, in dem zukünftig eben-
falls das Archiv untergebracht wird. Au-
ßerdem gibt es nun ein ebenerdiges 
Stuhllager. Weiterhin haben wir vier neue 
Einbauschränke im Flur, im Küsterinnen-
büro und im Sitzungszimmer bekommen.   

Im zweiten Bauabschnitt wurden der gro-
ße Saal und das Foyer renoviert. Hier 
wurden überall neue Fenster eingesetzt. 
Der Saal bekam eine neue Decke, Wände 
wurden tapeziert und gestrichen, neuer 

Fußboden verlegt und eine neue Medien-
technik installiert. Es gibt neue Lautspre-
cher an der Bühne und im Foyer sowie 
einen in der Decke eingelassenen Bea-
mer. Außerdem ist im Saal eine komplett 
neue Beleuchtung mit großen Hängelam-
pen, zusätzlich kleinen Strahlern und ei-
nem LED-Band für indirekte Beleuchtung 
installiert worden. Die braunen Türen 
und die Flächen neben der Bühne wur-
den weiß gestrichen. Zwei weitere High-

lights: auf der Bühne gibt es 
nach fast 60 Jahren einen 
neuen Vorhang und für die 
alte Ziehharmonikatür ist 
nun eine neue gedämmte 
Trennwand eingebaut wor-
den, so dass zukünftig der 
hintere Teil des Saales als 
vollwertiger Sitzungsraum 
genutzt werden kann.  

Abschließend sorgt eine Ver-
breiterung der Schiebetür 
zur Küche nun für einen rei-
bungslosen Ablauf.  

Ganz herzlich bedanken 
möchten wir uns bei Philipp 
Lammers vom Architektur-
büro Middelberg und Ven-
haus und den  Firmen, die zu 
unserem neugestalteten 
Gemeindehaus beigetragen 

haben.  

Für die Zukunft haben wir ein wunderba-
res Gemeindehaus geschaffen. Ohne die 
Zuschüsse und Spenden hätte dieses Pro-
jekt nicht in diesem Umfang umgesetzt 
werden können.  

Berthold Wilmink 

TÜREN DES GEMEINDEHAUSES WIEDER GEÖFFNET 

© Bärbel Günnemann-Wewel 
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Nach einem bewegenden Familien-
gottesdienst der beiden Kitas „Regen-
bogen“ und „Sonnenschein“ mit einer 
Taufe strömten die großen und kleinen 
Menschen auf das Gelände der Kirchen-
gemeinde und in das renovierte Ge-
meindehaus.  

Die zahlreichen Stände und Angebote 
verschiedener Vereine, Verbände und 
Einzelpersonen lockten die Besu-
cher*innen an. Dazu gehörten die SG 
Bad Bentheim, der TuS Gildehaus, die 
Jugendfeuerwehr Gildehaus, das Repa-
ratur-Café, Hof Bouwer des Eylardus-
werkes, der Geflügelverein, die Gemein-
debücherei der Ev.-luth. Kirchengemein-
de, Frauen aus der Ukraine, Café Levi, 
„Gips & Konfetti“, „Eine Kleinigkeit“ und 
„Lenas Pinselzauberei“. Daneben haben 
sich der Frauentreff, Mitglieder des Po-
saunenchores und die Teamer des Jucas 
mächtig ins Zeug gelegt. Wie schön 
auch, dass so viele Konfirmanden und 
Konfirmandinnen beider Jahrgänge mit-
gewirkt und das kleine Fußballfeld und 
das Juca betreut, beim Servieren und 
Abräumen des Geschirrs geholfen sowie 
den Losverkauf übernommen haben. 
Auch bei der Großtagespflege „Kirchen-
mäuse“ sah man ihre helfenden Hände. 
Zu ihrer eigenen Überraschung melde-
ten die Verantwortlichen der Verlosung 
mit vielen tollen Preisen recht bald „alles 
weg“.  

All diesen Beteiligten sowie den vielen 
helfenden Menschen in der Küche, den 
über vierzig Kuchenbäcker*innen und 
denen hinter den Kulissen sei herzlich 
gedankt.  

Fazit: Die Idee, miteinander ein Fest zu 
organisieren und zu feiern, hat viele 
Menschen angesprochen und Spaß ge-
macht.  

Lütger Voget  

„MEHR ALS EINE TÜR - GEMEINDEHAUS VERBINDET“ - FRÜHLINGSFEST
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FRÜHLINGSFEST AUF DEM GELÄNDE DER EV.-REF. KIRCHENGEMEINDE GILDEHAUS  

Wasserspiel der Jugendfeuerwehr Gildehaus, Reparatur-Café,  
Popcornstand des Eylarduswerks, Eisstand Levi, Stand mit Ostergestecken 
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Waldseiter Str. 31 

48455 Gildehaus 

Tel. 0 59 24 / 15 83 

Waldseiter Str. 31 

48455 Gildehaus 

Tel. 0 59 24 / 15 83 
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Seit Jahren steht das Thema sexueller 
Missbrauch in der Kirche zu Recht im 
öffentlichen Interesse. Wir wissen sehr 
genau, dass es sich nicht auf die katholi-
sche Kirche beschränkt. Auch die Evan-
gelische Kirche in Deutschland (EKD) hat 
darum bereits vor vielen Jahren den 
Weg der Aufarbeitung und der Entwick-
lung von Schutzkonzepten beschritten.  

Ein Ergebnis dieses Prozesses ist die 
„Richtlinie der EKD zum Schutz vor sexu-
alisierter Gewalt“ von 2019, die im Jahr 
2022 durch die Gesamtsynode unserer 
Landeskirche in ein eigenes Kirchenge-
setz überführt wurde.  

Ein Bestandteil dieses Gesetzes ist, dass 
alle Synodalverbände unserer Kirche 
gefordert sind, eigene Beauftragte für 
die Prävention sexualisierter Gewalt zu 
benennen. 

 

Um alle Gemeinden und Synodalverbän-
de unserer Landeskirche bei der Erstel-
lung von eigenen Schutzkonzepten zu 
unterstützen bzw. zu begleiten, hat Frau 
Manuela Feldmann am 1. Januar 2023 
im Landeskirchenamt in Leer ihre Tätig-
keit aufgenommen. 

Für die ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus wurde Frau Henni Schönfeld als 
Vertrauensperson vom Kirchenrat beru-
fen. Wir danken ihr für die Bereitschaft, 
sich als erste Ansprechpartnerin für Be-
troffene zur Verfügung zu stellen und 
beim Erstellen eines Schutzkonzeptes für 
unsere Gemeinde mitzuwirken. 

Frau Schönfeld ist wie folgt zu erreichen: 
Telefon: 05924 1239  
E-Mail: hschoenfeldgdhs@gmx.de. 

Alfred Veenaas 

KIRCHENGESETZ ZUM SCHUTZ VOR SEXUALISIERTER  
GEWALT 
BENENNUNG EINER BEAUFTRAGTEN FÜR DIE PRÄVENTION IM LANDESKIR-
CHENAMT SOWIE EINER VERTRAUENSPERSON UNSERER KIRCHENGEMEINDE 
ALS ANSPRECHPARTNERIN  

Manuela Feldmann  

(Foto: Ulf Preuß)  

Henni Schönfeld  

(Foto: Bärbel Günnemann-Wewel)  
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VERABSCHIEDUNG VON INEKE TER HOFSTE 
Am 11. März fand die feierliche Verab-
schiedung mit einem Literaturgottes-
dienst von Ineke ter Hofste als ehren-
amtliche Leiterin der Evangelisch- luthe-
rischen Gemeindebücherei in Gildehaus, 
im Martin-Luther-Haus, statt. Ineke ter 
Hofste arbeitete seit 2003 ehrenamtlich 
in der Gemeindebücherei in Gildehaus. 
2010 übernahm sie die Leitung und führ-
te das Team mit viel Engagement und 
Verantwortungsbewusstsein. Sie ver-
stand es sehr gut, Aktionen oder Projek-
te wie Basare, Vorlesetag für die Kita 
und Feste der Gemeinde vorzubereiten 
und mit dem Team zu gestalten. Beson-
ders lag ihr am Herzen, die Vorschulkin-
der und Leseanfänger für das Lesen zu 
begeistern.  

Ineke nahm an vielfältigen Fortbildungen 
teil u. a. Grundkurs, Büchereiassistentin 
im Kirchlichen Dienst und konnte somit 
ihrem Team so manche Brücke bauen, 
wenn es z. B. um die Einarbeitung in das 
Computerprogramm BVS ging. Bücher 
sind eine ihrer Leidenschaften und man 
konnte sie stets nach Büchern, Autoren 
und Inhalten fragen und sie wusste im-

mer Bescheid. Wie viele Bücher mag sie 
wohl in diesen Jahren gelesen haben? 
Das konnten wir nicht ermitteln, aber die 
Liebe zur Literatur war immer spürbar.  

Der Umzug der Gemeindebücherei in die 
neuen Räume in die Dorfstraße 13 for-
derten, im Vorfeld, von ihr viele Überle-
gungen und sehr viele Stunden Ehren-
amt. Auch das hat sie immer mit Freude 
und Elan getan. Nun ist die Bücherei mit 
vielen neuen Büchern ausgestattet und 
es sind auch zahlreiche neue Leser hin-
zugekommen. Die Bücherei „läuft“ und 
Ineke geht. Eine weitere Leidenschaft 
wartet schon auf sie: Ihre Familie mit 
den Enkelkindern und Freunde. Das 
Team der Evangelisch-lutherischen Ge-
meindebücherei sagt: „Ein großes Dan-
keschön“ an Ineke für ihren unermüdli-
chen Einsatz in unserer Gemeindebüche-
rei und wünschen ihr alles Gute, Ge-
sundheit, viele schöne Stunden mit der 
Familie und den Wanderfreunden.  

Die Teamleitung übernehmen nun Bri-
gitte Bürger-Somberg und Hermine 
Kreinbrink. 

Christiene Hoim 

Birgit Schönfeld, Brigitte Bürger-Somberg, Hermine Kreinbrink, Ineke ter Hofste, Pastor 

Martin Hauffe (Foto: Juliane Schmalisch-Fischer) 
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Ein ganz herzliches Dankeschön für all 
die großartige Hilfe und Unterstützung, 
die den BewohnerInnen des „Flücht-
lingshauses“ am Wellkamp 6 das Einle-
ben in Deutschland erleichtern! 

Ein besonderer Dank gilt den pensionier-
ten Lehrerinnen. Sie erteilen Deutschun-
terricht für die jungen alleinerziehenden 
Mütter, die wegen ihrer Kleinkinder 
nicht an Sprachkursen der Volkshoch-
schule teilnehmen können.  

Dringend wird weiterhin Kinderkleidung 
benötigt. Wer Kinder hat, weiß wie oft 

die Wäsche gewechselt werden muss.  

Besonders freute sich eine Familie über 
zusätzliche Arbeitskleidung für Mann 
und Sohn, warme Kleidung ist in unse-
rem Klima so wichtig, um Freiluftarbeit 
gesund erledigen zu können! 

Danke - Gildehaus ist einfach immer 
gastfreundlich! 

Schalom & Salam 
Jutta Külkens 

DANKE FÜR DIE GROẞARTIGE UNTERSTÜTZUNG 

Beim dritten Anlauf hat es endlich ge-
klappt: Zweimal war der Versuch, die 
durch die Coronaepidemie gebeutelte 
Kulturlandschaft ein wenig zu unterstüt-
zen, aufgrund eben dieses Virus geschei-
tert. In diesem Frühjahr nun konnten die 
fünf Kirchengemeinden der Arbeitsge-
meinschaft christlicher Kirchen (ACK) 
drei Konzerte anbieten. Den Auftakt 
machte der Gospelchor „ONCE AGAIN“ 
unter der Leitung von Winne Voget im 
Februar in Gildehaus. Ebenfalls in der 
Gildehauser Kirche konzertierte im März 

das Orchester „Musikverein Uelsen“ un-
ter der Leitung von Helga Hoogland. Den 
Abschluss bildete ein Konzert des Kir-
chenmusikers Andreas Wermeling in der 
katholischen Kirche St. Johannes in Bad 
Bentheim, der Jazz und Kirchenmusik in 
Verbindung brachte.    

Lütger Voget 

KIRCHE TRIFFT KULTUR – EIN RÜCKBLICK 

© OnceAgain 

© Bärbel Günnemann-Wewel 
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DEIN FREU ICH MICH PSALM 108.2 
Der Posaunendienst der Ev.-reformier-
ten Kirche lädt zum 2. Landesposaunen-
fest ein. Gastgeberin ist in diesem Jahr 
die Kirchengemeinde Brandlecht. Eigent-
lich sollte das Bläserfest schon 2020 zum 
100. Geburtstag des 
Posaunenchores Brand-
lecht stattfinden. Es 
musste jedoch wegen 
der Corona-Pandemie 
verschoben werden. 

Austragungsort ist das 
Festzelt auf dem Schüt-
zenplatz Nordhorn-
Brandlecht, Hofesaat. 
Das Fest beginnt am 
Freitagnachmittag mit 
einem Jugendposau-
nentag. Am Samstag finden diverse 
Workshops für die Blechbläser sowie eine 
große Tutti-Probe statt.  

Am Samstagabend spielen ab 20.00 die 
Salaputia Brass, die bis dahin mit Neuem 
Namen auftreten werden. Aus den 
„Kerlchen“ (Salaputia) sind gestandene 
Musiker in Spitzenpositionen deutscher 

Orchester geworden. 11 Blechbläser und 
ein Schlagzeuger des zwölfköpfigen En-
sembles spielen längst in verschiedenen 
Solo-Positionen in deutschen Spitzenor-
chestern. 

Den Gottesdienst am 
Sonntag gestalten alle 
Bläserinnen und Bläser 
gemeinsam, die Predigt 
hält Friedrich Behmen-
burg, ehemaliger Pastor 
in Brandlecht zu Psalm 
108, dem das Motto 
entstammt. Nach dem 
gemeinsamen Mittag-
essen gibt es noch Zeit 
zum geselligen Beisam-
mensein. 

Wir freuen uns auf viele Zuhörer und 
Gottesdienstbesucher. 

Für die vielen Ehrenamtlichen in unseren 
reformierten wie altreformierten  

Gemeinden 
Helga Hogland 

Landesposaunenwartin 

F R  -  S O  2 .  -  4 .  JUNI  • SC H ÜTZ ENPL A TZ  N O RD H O RN - B R A N D L E C H T  

Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der 38. Deutsche Evangelische Kir-
chentag in Nürnberg statt. Doch was genau ist der Kirchentag ei-
gentlich? Kirchentag ist fünf Tage Großveranstaltung. Die ungefähr 
2.000 Veranstaltungen reichen von Konzerten, Gottesdiensten, 
Workshops und Podien bis hin zu Bibelarbeiten und Straßenfesten. 
Es ist für alle etwas dabei! 

Der Kirchentag steht dabei unter der Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 
1,15); vielleicht ist es ja auch für Sie an der Zeit, für ein paar Tage 
aus dem Alltag auszubrechen und zum Kirchentag zu kommen. 

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kirchentag.de/tickets! 

© Helga Hoogland 
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ZUSAMMEN SINGEN WIR STÄRKER!  
„GET TOGETHER“ UND „WIRSING“ GEBEN EIN GEMEINSAMES KONZERT  

Die beiden Vokalensembles laden zwi-
schen Tee und Tatort in die Gildehauser 
reformierte Kirche ein. 

Endlich wieder - nach einer Durststrecke 
während der Corona Pandemie - ist Sin-
gen nicht mehr das gefährlichste Hobby, 
sondern eine Tätigkeit, die selig macht, 
Menschen zusammenführt und Gemein-
schaft stärkt. Das Mottolied dieses Kon-
zertes ist „zusammenSINGENwirSTÄR-
KER“. Es wurde als größter virtueller Chor 
während der Pandemie „aufgeführt“ 
https://www.youtube.com/watch?v=dQL 
MRUCmY0U und stammt aus der Feder 
von Oliver Gies von Maybebop für das 
Chorfest in Leipzig 2020, das auf das Jahr 
2022 verschoben werden musste. Dieses 

Lied betont den Wert des Chorgesangs 
gerade im Angesicht einer Gesellschaft, 
die in Gruppen auseinanderzubrechen 
droht und in der Abgrenzung über Solida-
rität zu siegen scheint. Diesen Trends 
wollen wir entgegenwirken und präsen-
tieren, was uns Spaß macht und das Herz 
erwärmt: (A-cappella-)Gospel und Neue 
geistliche Lieder auf Seiten von „get toge-
ther“ und Pop und Chanson als Männer-
gesang von „Wirsing“.  

So wird hoffentlich auch das Publikum 
begeistert: Zusammen singen wir stärker! 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird für 
einen wohltätigen Zweck gesammelt. 

Sabine Engelbertz 

S O  18 .  JUNI  •  17.00 UHR •  E V . - R E F . - K I R C H E  G I L D E H A U S  

© Sabine Engelbertz 

https://www.youtube.com/watch?v=dQLMRUCmY0U
https://www.youtube.com/watch?v=dQLMRUCmY0U


 
12 | Anzeigen 

 

 

 
 

 

Friedhelm 

Luksherm Tel.: 05924/219 

Hengeloer Straße 12a Fax: 05924/60 26 

Gildehaus E-Mail: kontakt@hl-fliesen.de 

Sprechzeiten: 
Mo - Fr:   9.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do:  14.00 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Telefon: 0 59 24 / 40 59 985 

Podologie / Med. Fußpflege 

Beate Bardenhorst 

Dorfstraße 3, 48455 Gildehaus 

 

 

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Mobil: 0172-9934976 • E-Mail: info@naturheilpraxis-robbert.de 
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Kirsten Friedrich 

DANKE FÜR IHRE SPENDE 
Wir danken für Ihre Spenden von Februar und März 2023 für: 

Klingelbeutel / Opferstock 644,18 € 

Gemeindediakonie  723,95 € 

Diakonischer Dienst 78,00 € 

Hungernde Menschen 100,00 € 

Kindernothilfe 556,65 € 

Hospitz Löwenherz Lingen 114,71 € 

Wegebau Friedhof 545,20 € 

Stiftung Eierstockkrebs 511,95 € 

Pflegezentrum Gildehaus 172,40 € 

Erdbebenkatastrophe Türkei/Syrien 90,00 € 

Bürgerhilfe Nordhorn 90,62 € 

Bentheimer Tafel 693,53 € 

Summe 4.321,19 € 

 FARBE KOMMT IN DEIN LEBEN 
GESCHICHTEN AUS DEM NEUEN TESTAMENT 

Welche Farbe hat unser Leben? Welche 
Farbe unser Glaube?  

Farben beleben, be-
schwingen, geben Kontu-
ren. Die Natur spart nicht 
mit ihrer Farbenfülle. 
Solch ein buntes Leben 
wünschen wir uns. Meist 
ist es aber eher grau in 
grau. Dann verdunkeln uns die Krisen 

und Katastrophen die Sicht. Was gibt 
unserem Leben Farbe? 

Vier neutestamentliche 
Geschichten zeigen, wie 
durch überraschende Be-
gegnungen zwischen Men-
schen und mit Jesus neues 
Licht ins Leben fällt: die 
Farben brechen durch und 

machen das Leben bunt.  

Kurs:  „Stufen des Lebens“ 
Termine:  jeweils donnerstags, 25.05., 01.06., 08.06., 15.06. und 22.06. 
Uhrzeit:  19.30 Uhr - ca. 21.45 Uhr (mit Teepause) 
Begegnungsabend: 29.06. (optional) 
Ort:  Chorraum der Ev.-ref. Kirche Gildehaus 
Anmeldung:  ab sofort, die Teilnehmerzahl ist auf  
 15 Personen begrenzt 
Information: Jutta Jodexnus,   05924 2558799  
 Thea Stratmann-Lamann,   05924 404 
E-Mail:  glaubenskurs@reformiert-gildehaus.de 

‚‚Stufen des Lebens‘‘ ist ein kurzer Glaubenskurs für Erwachsene, der allen offen 
steht. Es werden keine Bibelkenntnisse vorausgesetzt, nur die Bereitschaft, sich auf eine 
Begegnung mit der Bibel und dem eigenen Leben einzulassen. 

Weitere Informationen auf der Homepage www.reformiert-gildehaus.de 

© Jodexnus 
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Zum Abschluss ihrer zweijährigen Konfir-
mandenzeit, sind die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden des Jahrgangs 2021-
2023 gemeinsam mit vier Teamer*innen 
und Pastorin Carolin Zierath ins Kloster 
Frenswegen gefahren. Im Mittelpunkt 
dieser Freizeit stand die Frage „Was 
glaubst du?“. Im Laufe ihrer Konfir-
mand*innenzeit haben sich die Konfis 
vielen Fragen des Glaubens gestellt. Nun 
sollten sie bündeln, welche Glaubens-
aussagen für sie am Ende stehen blei-
ben. Daraus haben sie ein gemeinsames 
Gruppenbekenntnis formuliert, das sie 
zu ihrem Vorstellungsgottesdienst am 
23. April vorgetragen haben. Außerdem 
wurde das apostolische Glaubensbe-
kenntnis als ein Bekenntnis vieler Gene-
rationen und Christen weltweit unter die 
Lupe genommen. Auch Spiel, Spaß und 
Kreativität kamen an diesem Wochenen-
de nicht zu kurz. Neben dem Spiel „Die 

Werwölfen von Düsterwald“ und dem 
Versteckspielen im Kloster, haben die 
Konfis unter anderem ein eigenes Grup-
penlogo als Buttons erstellt. 

Alles in allem war es eine schöne Konfer-
Fahrt und ein gelungener Abschluss die-
ser gemeinsamen Zeit.      

Carolin Zierath 

KONFIRMANDENFREIZEIT INS KLOSTER FRENSWEGEN 

© Carolin Zierath 

© Carolin Zierath 
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In unserer Gemeinde werden am 14. Mai folgende Jugendliche konfirmiert: 

Zur Veröffentlichung der Adressen liegen die Einverständniserklärungen vor 

TERMINE KONFIRMANDINNEN & KONFIRMANDEN 

Bitte vormerken: 

Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt am Mittwoch, 30.08.2023, 15.30 Uhr, in 
der Kirche. Alle Jugendlichen, die dann im 7. Schuljahr sind oder dem Alter nach sein 
könnten, sind zum Unterricht eingeladen. 

Begrüßungsgottesdienst: Sonntag, 01.10., 10.00 Uhr 

Carolin Zierath 

FAMILIENDATEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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SPIEL UND SPAẞ IM JUCA 

Jeden Dienstag:  Kinder-Gruppe  15.30 - 17.00 Uhr (6 - 10 J.)  
 Jugend-Gruppe 17.00 - 18.30 Uhr (ab 11 J.) 

Im Februar gab es eine kleine Karnevals-
feier im Juca. Teamer*innen und Kinder 
durften verkleidet kommen und den 
Nachmittag als Hexe, Zauberer, Prinzes-
sin, Cowboy und Co. im Juca verbringen. 
Die Teamer*innen hatten ein buntes 
Buffet aus Kleinigkeiten für die Kinder 
vorbereitet, das gerne angenommen 
wurde. Als Bastelangebot gab es selbst-
gemachte Masken. Natürlich standen 
auch alle anderen Spielmöglichkeiten 
wie Kicker, Billard, Playstation, Compu-
ter und Spiele für draußen für die Kinder 
zur Verfügung.     

Wir freuen uns, dass unser offenes An-
gebot für Kinder und Jugendliche auch 
weiterhin gut besucht wird. Das Team 
aus ehrenamtlichen Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen leistet vollen Ein-
satz, um das Juca in diesem Umfang 
offen halten zu können. Zusätzlich ver-
sucht ein Team aus Mitgliedern der Ge-

meinde-
vertretung 
sie bei 
dieser 
Arbeit zu 
unterstüt-
zen und 
an den 
Diensta-
gen mit 
zwei Per-
sonen vor 
Ort zu 
sein. Un-
ser Dank 
gilt allen, die sich für unser Juca einset-
zen! Gleichzeitig geht unsere Suche nach 
einer Jugendreferentin oder einem Ju-
gendreferenten für die wichtige Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen in unserer 
Gemeinde weiter. 

Carolin Zierath 

 

TISCHLERHANDWERK IN 
 

Lohmann GmbH • Tischlerei - Innenausbau 
Waldseiter Str. 97 • 48455 Bad Bentheim - Gildehaus 
Tel.: 05924 / 221 • www.tischlerei-lohmann.de 
Fax: 05924 / 6115 • E-Mail: info@tischlerei-lohmann.de 

Anzeigen  

© Carolin Zierath 
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ALLEIN MIT DEINEN PROBLEMEN? DARÜBER REDEN HILFT! 
www.nummergegenkummer.de 

KINDERGOTTESDIENST 

Das KiGoDi-Team: 
Carina Hagel, Birgit Meeder, Katharina Nakken, Henni Schönfeld, Carolin Zierath 

J E D E N  S O  •  1 0 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U h r  •  B E G I N N  I N  D E R  K I R C H E  

Die Themen:  
MAI Jona - Gottes Barmherzigkeit bringt Bewegung 

JUNI Paulus - die gute Nachricht verbreitet sich in der Welt 

MINIKIRCHE 
Die nächste Minikirche findet am 9. September statt.  

Wir suchen Mitarbeiter*innen, die drei bis viermal im Jahr Lust haben, für unsere 
kleinsten Gemeindeglieder einen halbstündigen Gottesdienst in unserem Team 
vorzubereiten und an den Samstagnachmittagen mitzuwirken. 

Gerne bei Pastor Lütger Voget (Tel. 9979830) oder Pastorin Zierath (Tel. 
4839915) melden. 

Das Minikirchen-Team 
Kirsten Friedrich, Lütger Voget, Antje Wilmink und Carolin Zierath  
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FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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LÄUTEN BEI GEBURTEN: 
Wenn Sie möchten, dass zur Geburt Ihres Kindes  
oder Enkelkindes die Glocken geläutet werden, 
melden Sie sich bitte bei der Küsterin oder der 
Pastorin/dem Pastor. Dieses Angebot ist konfes-
sionsungebunden und kostenfrei. 

BESUCHSWÜNSCHE: 
Wünschen Sie einen Besuch? Dann melden Sie 
sich gerne bei Pastor Voget oder Pastorin 
Zierath. 

Anzeige 

FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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D O   1 1 .  M A I  •  1 7 . 0 0  U H R  •  W A S S E R W E R K  H A G E L S H O E K  

Im Mai besichtigen wir das Wasserwerk 
im Ortsteil Hagelshoek. 

Wir treffen uns um 17.00 Uhr an der 
Wasserwerkstraße 6. 

An anderer Stelle ist anschließend ein 
kleiner Abschluss geplant. 

Herzliche Einladung! 

Georg Lammers und Berthold Wilmink 

M A   
SICH  
N( N)  

TRIFFT  

 
 georg.lammers62@live.com 

 05924 6070 
 Berthold.Wilmink@yahoo.de 

 05924 390 

HIMMELFAHRTSGOTTESDIENST  
Die evangelischen Kirchengemeinden la-
den zum Himmelfahrtsgottesdienst ein. 
Wie in (fast) jedem Jahr feiern wir den 
gemeinsamen Gottesdienst auf der Frei-
lichtbühne.  

Blechbläser aus Bentheim und Gildehaus 
wirken mit. Die Predigt hält Pastor Hauffe, 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bentheim. 

Lütger Voget 

D O   1 8 .  M A I  •  1 1 . 0 0  U H R  •  F R E I L I C H T B Ü H N E  B A D  B E N T H E I M  

Anzeige 

M O   2 9 .  M A I  •  1 0 . 0 0  U h r  •  M A R K T P L A T Z  B A D  B E N T H E I M  

ÖKUMENISCHER PFINGSTGOTTESDIENST  
Die Kirchenge-
meinden der Stadt 
Bad Bentheim 
feiern am Pfingst-
montag gemein-
sam einen Gottes-
dienst auf dem 
Marktplatz in Bad 

Bentheim. Die Predigt wird Pastorin Par-
schat, Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Bentheim, halten. Die musikalische Ge-
staltung übernehmen verschiedene Po-
saunenchöre und eine Band. 

Lütger Voget 

G
ra

fi
k
: 
P
fe

ff
e
r 
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© Lütger Voget 

Das Reparatur-Café ist an zwei Samsta-
gen im Monat geöffnet. Es findet statt in 
den Hallen von Grenzlandbau Heinrich 
Beckmann, Euregiostraße 9, 48455 Gil-
dehaus.  

 

Wenn Sie also etwas zum Reparieren 
haben, kommen Sie gerne vorbei. Sie 
tragen so bei erfolgreicher Reparatur zur 
Müllvermeidung und Ressourcenscho-
nung bei. 

Das Team der Reparatur-Cafés 

REPARATUR-CAFÉ GILDEHAUS 
REPARIEREN ANSTATT IN DEN MÜLL 

Die nächsten Termine: 

SA  13. + 27.  MAI  • 10.00 -  13.00 UHR • HALLE GRENZLANDBAU  
SA  10. + 24.  JUNI  • 10.00 -  13.00 UHR • HALLE GRENZLANDBAU  

TAIZÉ-GEBET 

Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen Bad Bentheim-Gildehaus)  
 

lädt sehr herzlich zum  
Taizé-Gebet ein.  

Marielle Heinink 

S O  25 .  JUNI  •  19.00 UHR •  E V . - A L T R E F . - K I R C H E  B E N T H E I M  

ÖKUMENISCHES FRAUENFRÜHSTÜCK 

S A   1 7 .  J U N I  •  9 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U H R  •  G E M E I N D E H A U S  

Angelehnt an das Thema der Jahreslo-
sung „Du bist ein Gott, der mich an-
sieht“, werden wir an diesem Vormittag 
von Pastorin Carolin Zierath mitgenom-
men auf eine Erkundungstour zum The-
ma „Body Positivity – Mein Körper ist ein 
Tempel“. Bis zum letzten Atemzug müs-
sen sich Menschen mit dem sich verän-
dernden Körper auseinandersetzen. Der 
Körper der Frau macht dabei im Laufe 
eines Lebens extreme Veränderungen 
durch. Wie sind Frauen zu biblischen 
Zeiten mit ihrem Körper und den Verän-

derungen umgegan-
gen, wie gehen wir 
heute damit um? Die-
se und andere Fragen 
werden wir gemein-
sam erforschen. 
Herzliche Einladung!  

Für das Frühstücks-
buffet erbitten wir von allen Teilnehme-
rinnen einen Betrag von 4,00 €.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Das Team des Frauenfrühstücks 
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auch regelmäßig Namen von Gemeindegliedern, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden.  

 Falls Sie dies nicht wünschen, können Sie dem mit einer Mitteilung an das Gemeindebüro, Dorfstraße 20, Tel. 05924 255277, 
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Die Redaktion bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser Gemeindenachrichten beigetragen haben. Tipps, Fotos und Artikel haben wir gern 
entgegengenommen. Beiträge zur Veröffentlichung können bis zum Redaktionsschluss am 1. Juni bitte möglichst im Word-Format per E-Mail an 
gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de geschickt werden. Die Redaktion behält sich etwaige Kürzungen oder Änderungen der eingereichten 

Beiträge vor. Die nächste Ausgabe Nr. 4/2023 erscheint am 1. Juli 2023.  
Ausgabe an die Verteiler*innen ab 30. Juni 2023, 15.00 - 17.30 Uhr. Auflage: 3500 Exemplare 

Get Together 
Dienstag, 20.00 - 21.30 Uhr.......................  

Singkreis 
Dienstag, 19.45 - 21.30 Uhr..................................  

Posaunenchor 
Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr ............................  

Porta Patet (Jugendband) 
Nach Absprache ....................................................  

Frauentreff 
Jeden 1. Montag, 20.00 - 22.00 Uhr ....................  

Frauenkreis 
Jeden 3. Montag, 15.00 - 17.00 Uhr .................... 

Seniorenkreis 
Jeden 1. Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr ..............  

Bibelgesprächskreis.......................................  9979830 

Selbsthilfegruppe für Frauen mit Behinderungen und 
chronischen Krankheiten 
Jeden 1. Mittwoch, 17.00 - 19.00 Uhr ..................  

Kindergottesdienstteam 
Donnerstag, 18.30 - 19.30 Uhr ....................... 

Kinder- und Jugendgruppen 
Dienstag, 15.30 (6 - 10 J.), 17.00 (ab 11 J.) ......   

Ökumenisches Frauenfrühstück ..................... 

Man(n) trifft sich ........................................ 

Siloahkreis - Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe,  
Freitag, 20.00, in geraden Kalenderwochen .............. 

TAUFEN 

Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache bei Pastor Voget oder Pastorin Zierath  

DIENSTWOCHEN  
18.05. - 21.05.: Pastorin Zierath 

 

GOLDENE KONFIRMATION  

11.06., 10.00 Uhr, Ev.-ref. Kirche 

Im Mai/Juni wird das alte Pflaster im 
Bereich der Friedhofskapelle durch ein 
neues ersetzt. In dieser Zeit können  
 

Trauerfeiern nach Absprache stattfin-
den. 

Im Namen des Friedhofsauschusses 
Bärbel Günnemann-Wewel 

KAPELLENVORPLATZ ERHÄLT EIN NEUES PFLASTER 
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Jedes Jahr zu Pfingsten, fünfzig Tage 
nach dem Osterfest, feiert die Kirche das 
Pfingstfest und den Gottesgeist. Sie erin-
nert diese Welt daran, dass es Inspirati-
on gibt. Unverfügbare Wirkmacht. Wi-
derstandskraft. Stimme. Feuer und Fun-
ken, die verwandeln. Aus einer anderen 
Dimension. Sie beschenkt uns mit Ga-
ben, die mit Geld nicht zu kaufen sind. 
Begnadet werden wir von ihr, in gnaden-
loser Zeit. Sie verbindet über die Gren-
zen von Geschmack, Kulturen und Spra-
chen hinweg. So schafft sie Kirche, nicht 
den Apparat, sondern die starke Ge-
meinschaft, die Jesus folgt. Die sich einig 
seiner Idee vom Leben hingibt.  

Ich persönlich stelle mir diesen Heiligen 
Geist, die Heilige Geistkraft, am liebsten 
vor als eine Pippi Langstrumpf. Wenn ich 
verzagt bin, allzu angepasst oder mich 
klein fühle, schickt sie diese „Annika-
Seiten“ in mir Besuch von nebenan vor-

bei. Sie ist die Nach-
barin aus der Villa 
Kunterbunt, die mich 
in eine andere Welt 
lockt. Sie ist die Stim-
me, die mich ermu-
tigt, meine Stimme zu 
nutzen. Die mich auffordert, beherzt zu 
sein. Die mich mitreißt, die Welt zu ver-
ändern, zu beschenken und neu zu se-
hen. Sie schürt die Hoffnung, wenn mein 
Herz müde ist. Sie beschenkt mich mit 
den kühnsten Träumen und mit dem 
Mut, sie zu verwirklichen. Sie ist die 
Kraft, die ich nie beweisen könnte, die 
mich aber trägt.  

In dem die Kir-
che Pfingsten 
feiert, spricht 
sie eine große 
Einladung aus: 
„Komm, Heili-
ger Geist!“ Sie 
formuliert jedes 
Jahr wieder 
eine Bitte an 
Gott, in der sich 
Flehen und eine 
Erlaubnis ver-
binden: Die Hei-
lige Geistkraft 
möge auch 
heute wehen 
und rauschen. 
Damit die Kir-
che und alle 
Menschen gu-

ten Willens diese Welt beschenken. Der 
Geist soll uns unterbrechen. Uns und 
unsere Kirchen öffnen. Uns erneuern 
und Großes wagen lassen. Uns mutig 
machen. 

Christina Brudereck 

PFINGSTEN: VON BEGEISTERUNG BESUCHT 

© bing 

© Christina Brudereck 



KONTAKTE • ADRESSEN 

Pastor 
Lütger Voget, Waldseiter Straße 98,  9979830 
 luetger.voget@reformiert.de 

Pastorin 
Carolin Zierath, Waldseiter Straße 100,  

 4839915,  carolin.zierath@reformiert.de 

Jugendreferent*in 
N. N.,   
  
Ansprechpartnerin bei sexuellem Missbrauch 
Henni Schönfeld,  1239 
 hschoenfeldgdhs@gmx.de 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung 
Bärbel Günnemann-Wewel, Dorfstraße 20, 

 255277, Sprechzeiten:  
Mo., Do., Fr., 9.30 - 11.30 Uhr 
 gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
 friedhofsverwaltung@reformiert-gildehaus.de  

Gemeindehaus/Küsterei 
Stefanie Lippoldt, Dorfstraße 20,  255493 
 gemeindehaus@reformiert-gildehaus.de 

Kirchmeister 
Berthold Wilmink,  390 
: berthold.wilmink@yahoo.de 

Rechnungsführung 
Jürgen Wolters,  5448 
 Hauptkasse@reformiert-gildehaus.de 

Altenwohnungen 
Verwaltung: Gerd-Jan Bertels und  
Petra Egbers-Bertels,  385 
 altenwohnungen@reformiert-gildehaus.de  
Ansprechpartner für die Bewohner: 
Annemarie Wien,  1930,  
Wolfgang Mersch,  254 (auch Hausmeister) 

Reparatur-Café Gildehaus 
www.reparaturcafe-gildehaus.de 

Kindertagesstätte Sonnenschein 
Ernst-Buermeyer-Straße 34,  8581,  783865 
 sonnenschein@kita-grafschaft.de 

Kindertagesstätte Regenbogen 
Schulstraße 22,  8308 oder 785834  
 785835,  regenbogen@kita-grafschaft.de 

Diakonisches Pflegezentrum Gildehaus 
Dillenweg 18 b,  785580,  7855810 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 

Besuchs- und Begleitdienst Pflegezentrum 
Sabine Große Bardenhorst,  7855825 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 

Ambulanter Pflegestützpunkt Gildehaus 
Diakonischer Dienst gGmbH 
Dorfstraße 13,  4229011  
 boekenfeld@diakonischer-dienst.de 

Tagespflege am Schlosspark 
Marktstraße 10, Bad Bentheim,  

 05922-981075 
 bramer@diakonischer-dienst.de 

Sozialberatung Diakonie 
Wilhelmstraße 6 a, Bad Bentheim,  

 05922-9997796 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr 

Arbeitskreis Zuwanderung 
Anprechpartner*innen: 
Jutta Külkens,  05924-1237  
Berthold Leusmann,  05922-2946  
Hanna Vos,  05922-1852  
 ak-zuwanderung-bb@web.de 

Eylarduswerk, Teichkamp 34,  781-0 
 info@Eylarduswerk.de 

Gemeindebücherei der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Dorfstraße 13, :  

 


